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a) Schmutzwasser 
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Abwasserbeseitigungscmiage Ist seit l! 
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Soweit das Gebiet durch die zentrale Weis 
erschlossen ist, werden die VersorgungsL 
angelegt, daß Löschwasser durch Hydrantei 
werden kann. Weiterer Löschwasserbedarf ! 
Vorflut östlich der Behauung durch einen 
Teich am-Waldrand bereit gestellt werden. 
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eingebettet in die geplanten Grünflächen zu den Freizeitan­
lagen und zum Wald hin orientiert. 
Durch den benachbarten Planbereich B-Plan Nr. 5 ist die Ver 
bmdung zu weiteren Öffentlichen Einrichtungen und zur Orts­
mitte auf kürzestem Weoe rbbbHeh,. 
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Die Anlehnung en den Erholungswald Langendamm ist ein wesent-

it für die Piazieron y «es- oporezenrrums 
r\ i * r )vrnung zur freien Landschaft bringt die Möglichkeit 
künftiger Erweiterungen 

Mnrh hn rc rd-fdae ivachbarscharr der Sportonlagen zum Friedhofsgele 
untersucht. Eine teilweise vorhandene uro- in anderer 
zu schaffende Anpflanzungszone soll die Tr« 
zuglach in Verbindung mit dem vorh. Wald das S 
eine Grünkulisse einfüaen. 
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